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Israel-Pro
gramm des 
Landes 
NRW" und 
dem 
,,Deutsch
Afrikani
sehen Wirt

,aftsforum NRW" konn-
zwei bedeutende Ein-

1tungen nach Dortmund 
10lt werden. Als Partner 
· Stadt betreut die Aus
dsgesellschaft Kontakte
den Partnerstädten und
:anisiert Austauschpro
mme. Mit mehr als
DOO Teilnehmenden
rlich sind die Angebote
hr denn je gefragt.

lnhalt er m tre1er Recte an
derthalb Stunden lang skiz
zierte und verdichtete. 

Es war ein Vortrag entlang 
Luthers Schriften und biogra
fischer DateQ. Ein Stück weit 
Werk-Exegese, aber auch eine 
Einordnung lutherischer 
Ideen in den Kontext heutiger 
Psychologie und Psychoana
lyse, von dem ein Mann des 
16. Jahrhunderts nichts wis
sen konnte.

Man merkt, dass der sus-

wermann aus. füs zu Luther munzte ct1e ctamallge Kirche 
stand der Mensch unter der in bares Geld um, mit Ablass
„Moralknute" des Glaubens. zahlungen finanzierte der 

Zur Person 

• Eugen Drewermann (77)
stammt aus Bergkamen. Er
ist Theologe, Psychoanalyti
ker und Schriftsteller.

• 1991 wurde ihm die katholi
sche Lehrerlaubnis entzo-

gen, 1992 die Predigter
laubnis. 1992 wurde er vom 
Priesteramt suspendiert.

• Er ist ein Vertreter der tie
fenpsychologischen Exege
se und Publizist.

ct1e Person des Täters schau
en, interpretiert Drewermann 
Luther. Im Schrei nach Straft:; 
stecke ein niederer Instinkt, 
so Drewermann sinngemäß. 
Jetzt wird er provokant: Erst 
wenn wir im Täter, auch im 
Triebtäter, die verzweifelte 
Kreatur . erkennen, handeln 
wir christlich und moralisch. 
Schade, dass Drewermann ei
nen Zug erreichen musste. Es 
gab Beifall, aber leider keine 
Diskussion mit ihm. 

,,Erober dir die Straße zurück" 
Aktion.stag für mehr Rückzugsräume in der Stadt 

Früher konnte man stunden
lang „Himmel oder Hölle" 
und andere Spiele auf der 
Straße spielen, ohne dass Au
tos kamen und man von ih
nen verjagt wurde. Heutzuta
ge ist dies durch immer mehr 
Verkehr kaum noch möglich. 
Rückzugsräume für Kinder -
aber auch für Erwachsene 
werden durch zugeparkte 
Straßen weniger, meint der 
Verkehrsclub Deutschland 
(Vcd). 
· Vor dem Projektraum Offe

ne Antworten an der Kaiser
straße stand gestern ein mit
Laken verhangenes Auto, dar
auf ein Schild mit dem
Schriftzug: ,,Erober dir die
Straßen zurüc1<". Ein pa�r
Meter weiter, ebenfalls auf ei
nem Parkplatz, stehen ein Ki
cker und ein Esstisch - das al
les solle eine Art „Wohnzim
mer" auf der Straße schaffen,
sagte Dr. Christian Lamker,
Vorsitzender des Vcd Kreis
verbandes Dortmund.

,, 
1 

Ein Auto mit „Wohniimmeratmosphäre". Davor Christian 
Lamker (2.v.l.) und Lorenz Redicker (1.). RN-FOTO LARYEA 

Man möchte zeigen, dass me, sei auch an der Kaiser
Straßen auch einen anderen straße zu sehen: ,,Hier in der 
Nutzen haben können als unmittelbaren Umgebung gab 
Parkfläche zu sein. ,,Man soll- es einmal vier oder fünf Spiel
te es nicht als natürlich anse- plätze. Jetzt ist es nur noch 
hen, dass Straßen mit Autos einer", sagte Birgit Mattem 
vollgeparkt sind", so Lorenz vom Projektraum „Kaisern". 
Redicker vom Vcd. Dass Park- Da, wo früher Kinder spielten, 
plätze immer mehr Lebens- steht nun Auto an Auto. 
raum für Menschen wegneh- ,,Wo können wir selbst als 

'r 

Menschen ,parken', wo uns 
unterhalten und wo spie
len?", fragte Lamker. ,,Wir 
müssen die Stadt anders ge
stalten und gemeinsam I nut
zen." Doch auf die Frage, wo 
denn die ganzen Autos, gera
de in dicht besiedelten Innen
stadtvierteln, sonst stehen 
sollen, hat der Vcd keine Lö
sung parat. ,,Es geht nicht um 
konkrete Lösungsansatze.-Die 
Menschen sollen sich Anre
gungen holen, wie man die 
Viertel lebenswerter gestalten 
kann", so Birgit Mattem. 

Paulina Würminghausen 

D 
Der „Parking Day" findet
jedes Jahr weltweit am 

dritten Freitag im September 
statt. Es nehmen mehr als 30 
Länder und 150 Städte wie 
San Francisco, Kapstadt, Mün
chen, Barcelona, Berlin und 
Peking teil. Er wurde 2005 in 
San Francisco von einem 
Kunst- und Design-Kollektiv 
ins Leben gerufen. 

Familientag in der Koke
rei Hansa, Programm und 
Aktionen, Sonntag (17. 9.), 14 
bis 17 Uhr, Kokerei Hansa, Em
scherallee 11, Eintritt frei. 

,,Das ,innere Kind' - für gu
te Beziehungen im Privat- und 
Berufsleben", Sonntag {17. 9.), 
11 bis 16.30 Uhr, Theaterwerk
statt im Fletch Biz-zel, Hum
boldtstraße 45, Kosten: 40 bis 
45 Euro, Anmeldung unter Tel. 
14 25 03 oder unter Te. 
14 25 04. www.fletch-bizzel.de 

l 

Jubelkonfirmation mit fest
lichem Gottesdienst, eingela
den sind Jubelkonfirmanden: 
Silber (25 Jahre, Konfirmation 
in den Jahren 1991-1992), 
Gold (50 Jahre, 1966-1967), Di
amanten (60 jahre, 1956-
1957), Eisen (65 Jahre, 1951-
1952), Kronjuwelen (75 Jahre, 
1941-1942), Sonntag {17. 9.), 
10 Uhr, Marienkirche, Osten
hellweg / Kleppingstraße 5, 
Anmeldung unter Tel. 
52 65 48 oder per E-Mail an: 

do-kg-marien@kk-ekvw.de 

Kamerabörse, Kameras von 
historisch antik bis digital mo
dern, Samstag (16. 9.), 10 bis 
17 Uhr, Werksaal der Stadt
werke DSW21, Von-den-Ber
kenstraße, 5 Euro Eintritt, Kin
der bis 14 Jahre sowie Jugend
liche bis 16 Jahre haben freien 
Eintritt. 

J. 


